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Rauner Bach bei Sohl
Schleppspannungsnachweis Störsteine

Der nachfolgende Schleppspannungsnachweis wird für die als Störsteine vorgesehenen
Wasserbausteine erbracht. Eine weitere Sohl- und Uferbefestigung ist nicht geplant.
Für die kritische Schubspannung wird HQ zo als maßgebende Wassermenge angesetzt. Bei
größeren Wassermengen tritt das Gewässer linksseitig über die Ufer hinaus. Die
angrenzenden Auwiesen werden als Uberflutungsfläche genutzt.

Es erfolgt der Einbau von gereinigtem Grob-Sohlsubstrat das aus externen
standortgeeigneten Sohlsubstraten gewonnen wird. Dieses Material besteht aus Kiesen und
Sanden ohne Fein- und Feinstkornanteilen. Für dieses Material kann kein Nachweis erbracht
werden. lm Rahmen der Gewässerentwicklung wird sich der Geschiebehaushalt natürlich
einstellen.

Nachweis nach Schneider, Bautabellen für lngenieure, 17. Auflage

Eingangswerte: le = 1,65 % (max. Wert)
pp > 2,30 Um3

P = 1,00 Um3

h= 0,75m(Mittelwert)

Berechnung: kritische Schubspannung für Wasserbausteine bei HQ zo

t", = 0,7S*p*g*h*lt

T", = 0,7 5* 1,00*9,81 *0,75*0,0 
1 65

r", = 0,091 kN/m2

erforderliche Steingröße für Störsteine bei Vollfüllung

Erforderlicher Durchmesser:

r.r/(Fr*"r*(pr-p)"g)
0,091 / (0,055"(2,30-1,00)"9,91 )
0.129 m = 13 cm (idealisie rter Durchmesser)

Ermittlung Volumen

V=413*r*f
V=413*z*0,073
V = 0.0015 m3

Erm ittl u n g des erforderlichen Stei ngewi chtes

G=V"pr
G=0,0015*2300
G=3.3ko

Es sind mindestens Steine der Gewichtsklasse LMB 5/40 zu
verwenden (pp > 2,30 t/m3; nach DIN EN 13383-1).
Aus Gründen der Funktionalität werden Wasserbausteine der
Größenklasse LMB 401200 nach DIN EN 13383-1 eingesetzt.

Sohlgefälle
Steindichte
Wasserdichte
Fließtiefe
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HYSRAULISC}IE BERECHNUHC
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*urchflu$iberochnung für gsgliedarte Quer**hnltte
$ei der Berechnung wird der maßgebliche Querschnitt mit den Geringsten Ahm**cungon
h*rangezogen" Sabei wir der f{achweis lür die g*plsnten Sohlgefülle sepärat geführt.
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